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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin 
Ortsbeirat Mueß     Schwerin, 20.04.2022 
       Bearbeiterin: Stefanie Pohlner 

E-Mail: ortsbeirat-muess@schwerin.de   
 

Protokoll über die 127. Sitzung des Ortsbeirates Mueß am 20.04.2022 

Beginn Sitzung 17.00 Uhr 

Ende Sitzung 18.15 Uhr 

Ort Videokonferenz 

 
anwesend: 
ordentliche Mitglieder 
 Hasko Schubert   entsandt durch CDU-Fraktion 

Maik Pietschmann   entsandt durch Fraktion DIE PARTEI.LINKE 
Stefanie Pohlner  entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger 
Dirk Hengstenberg  entsandt durch die SPD-Fraktion 
Cornelia Nagel  entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Stephanie Gerwens  entsandt durch AfD-Fraktion 
 

stellv. Mitglieder 
Rolf Steinmüller  entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger 

 
Gäste  

Steffen Schlick  ZGM 
Peggy Thiel   Verein „Miteinander auf Kaninchenwerder“ 
Kwiatkowski   Verein „Miteinander auf Kaninchenwerder“ 
ein weiterer Gast  (siehe Teilnehmerliste) 

Leitung 
Hasko Schubert 

Schriftführerin  
 Stefanie Pohlner 
 
nicht anwesend/ entschuldigt: 
ordentliche Mitglieder 

- 
stellv. Mitglieder 

Arndt Müller    entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Dirk Schubert   entsandt durch Fraktion DIE PARTEI.LINKE 
Georg-Chr. Riedel   entsandt durch CDU-Fraktion 
Franz Wurmstein  entsandt durch die SPD-Fraktion 
Steffen Beckmann  entsandt durch AfD-Fraktion 
 
 

Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 126. Sitzung am 16.03.2022 
3. Beantwortung von Anfragen des Ortsbeirates und Mitteilungen der Verwaltung 
4. Kaninchenwerder - Sachstand und Auswertung des Vor-Ort-Termins am 19.04.2022 
5. Maßnahmeplan des Ortsbeirates - Aktualisierung 
6. Verschiedenes 
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Protokoll 
 
zu 1.  Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Herr Schubert eröffnet die Sitzung des Ortsbeirates Mueß. Die Beschlussfähigkeit ist gegeben 
(6 stimmberechtigte Teilnehmer). 
 
zu 2.  Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 126. Sitzung am 16.03.2022 
Die Sitzungsniederschrift vom 16.03.2022 wird bestätigt. 
 
zu 3. Beantwortung von Anfragen des Ortsbeirates und Mitteilungen der Verwaltung 
Es bestehen keine offenen Anfragen. 
Die Bauarbeiten am Radfernweg Störbrücke Richtung Consrade gehen weiter. Herr Schubert 
berichtet über Informationen des SDS den aktuellen Stand. 
 
zu 4.  Kaninchenwerder - Sachstand und Auswertung des Vor-Ort-Termins am 

19.04.2022 

Was wurde 
besprochen? 
Welche 
Anregungen 
wurden 
gegeben? 

Es erfolgte am 19.04.2022 eine Überfahrt einiger Mitglieder des 
Ortsbeirates zur Insel Kaninchenwerder. Herr Schubert bedankt sich für 
die Organisation der Überfahrt beim Verein „Miteinander auf 
Kaninchenwerder e.V.“. 
Herr Schubert berichtet über den Stand der Planungen/Bauarbeiten der 
Hafensanierung. Die Hafensanierung (soll nach Auskunft des SDS 
nunmehr im Zusammenhang mit der Umsetzung des Rahmenplans für 
MUESS erfolgen). Dies wurde aus Fördergesichtspunkten so 
entschieden. Der Bau wird nun frühestens im Winter 2022/ Frühjahr 2023 
beginnen. Herr Schlick führt aus, dass der Förderantrag gestellt, aber 
noch nicht bewilligt ist.  
 
Herr Schlick berichtet, dass die Anlaufphase nicht zuletzt aufgrund der 
Pandemie schwer gewesen ist. Der Gaststättenbetrieb soll nun jedoch bis 
auf montags in der aktuellen Saison angeboten werden.  Herr Schlick 
berichtet darüber, dass die Wege nun zusammen mit der Feuerwehr vor 
Ort von den Sturmschäden bereinigt werden sollen. Schäden vor Ort 
werden aktuell behoben. Er berichtet weiterhin über die aktuellen 
Förderanträge und Maßnahmen sowie die Vermittlung zwischen Pächter 
und  Verein, um bestehende Unstimmigkeiten zu beheben.  
Die denkmalpflegerische Zielstellung für Kaninchenwerder wird 
weiterverfolgt (Denkmalschutz, Sichtachsen). Er ist weiter mit der 
Landesforst im Austausch. 
 
Folgende Fragen, die sich aus dem Ortstermin ergaben, werden erörtert: 
• Zusammenwirken des Pächters Kopplin mit dem Verein; der Ortsbeirat 

setzt hier auf eine engere Kooperation. 
• Herr Kopplin unterhält auf der Insel einen Gastronomiebetrieb; der 

Ortsbeirat geht davon aus, dass die bestehenden Auflagen (Hygiene, 
Brandschutz, Denkmalschutz etc.) geklärt sind bzw. zeitnah geklärt 
werden können.  

• Der Verein hat Fördermittel bestätigt bekommen: 
a. für ein Schiff für den Inseltransfer und zum Chartern (für 20 Perso-

nen), das im Mai  vom Rhein zum Schweriner See überführt wer-
den soll, 

b. für die Küchenausstattung des Gastronomiebetriebs. 
Frau Thiel berichtet, dass Fördermittelt in Höhe von 105 TEUR bewil-
ligt wurden. Hier sind jedoch 10% Eigenmittel gefordert. Die Nutzung 
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der bewilligten Mittel für die Kücheneinrichtung bedürfen einer weite-
ren Abstimmung mit dem Pächter der Gaststätte auf Kaninchenwer-
der, Herrn Kopplin   

• Die Anlegesituation für das Schiff „Lilli“, dass ab Mitte Mai zur Verfü-
gung steht, ist unbefriedigend, da der Steg der Weißen Flotte nicht 
genutzt werden darf und der zweite Steg teilweise noch Instand ge-
setzt werden muss und nur eingeschränkt für Personenverkehr nutz-
bar ist. Der Verein sucht für Schiff „Lilli“ noch einen geeigneten Liege-
platz (in Mueß). Frau Nagel fragt, ob der Steg SDS in Zippendorf nicht 
genutzt werden könnte. Frau Thiel berichtet, dass der Steg nicht frei-
gegeben wird, da der Steg für Personeneinstiege nicht nutzbar sein 
soll. Herr Schlick wird sich dazu nochmal informieren und mit Frau 
Wilczek sprechen.  

• Die beiden ausgewiesenen Wanderwege auf der Insel müssten auf-
grund der Sturmschäden gesperrt bzw. beräumt werden. Für die Ver-
kehrssicherheit wäre das Forstamt Gädebehn zuständig. Der Verein 
würde mit Mitgliedern der Freiwillen Feuerwehr Vellahn einen Einsatz 
starten wollen, hat dazu aber bisher keine Genehmigung. Unabhängig 
von der Beräumung von Sturmschäden, ist der nördliche Wanderweg 
teilweise unterspült, so dass hier auch geprüft werden muss, inwieweit 
er derzeit für den öffentlichen Verkehr genutzt werden kann bzw. was 
veranlasst werden kann. Abstimmungen mit dem Forstamt und Förster 
laufen hinsichtlich der Sanierung der Wanderwege. 

• Der ehemalige Naturschutzwart Herr Hanel ist weiterhin auf der Insel 
tätig („grünes Klassenzimmer“, teilweise Pflege der Hinweisschilder). 
Frau Thiel berichtet, dass aktuell niemand weiß, für wen er dort arbei-
tet. Er bietet das „grüne Klassenzimmer“ an, es ist aber nicht bekannt, 
für wen er arbeitet. Herr Schlick führt aus, dass er nicht offiziell dort 
tätig ist. Wenn dann wahrscheinlich für einen Verein oder eine Interes-
sengruppe.  

• Der Turm ist begehbar, allerdings derzeit unsauber und mit Beschädi-
gung der Schlösser. Der Turm soll in Abstimmung mit dem ZGM innen 
saniert werden. Zukünftig ist eine Ausstellung einer französischen Ma-
lerin durch den Verein geplant. 

• Der Verein wirbt für Arbeitseinsätze auf der Insel. Der Verein berichtet, 
dass er bereits Arbeitseinsätze mit weit über 200 Stunden geleistet 
hat. Dafür dankt der Ortsbeirat. Er beabsichtigt mit seinen Möglichkei-
ten, auf die Aktivitäten des Vereins hinzuweisen und zu unterstützen. 
Vorgeschlagen wird u. a. Werbung im Mueßer Dorfblatt. 

Weitere offene Fragen: 
• Die Weiße Flotte fährt Kaninchenwerder derzeit nicht an. Welche Pla-

nungen gibt es bei der Weißen Flotte? 
• Wie und in welcher Form erfolgt Werbung für die Insel Kaninchenwer-

der; welche Abstimmung gibt es mit dem Kulturamt (Kultur und Touris-
mus)? 

• Gibt es für 2022 feststehende Veranstaltungstermine, wie z. B. Insel-
fest? Beim Ordnungsamt ist das Strand- und Inselfest in Zippendorf 
und auf Kaninchenwerder für den 24.-26.06.2022 eingetaktet. 
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Anfragen an die 
Stadtverwaltung  

1. Welche Abstimmung zwischen der Stadt und dem zuständigen 
Landesforstamt Gädebehn  gibt es zur Beseitigung der Sturmschäden 
auf Kaninchenwerder? Welche Maßnahmen zur Sicherung der 
Verkehrssicherheitspflicht des Wanderweges gibt es vor Beginn der 
Saison? Inwieweit wird dabei das Angebot des Vereins „Miteinander 
auf Kaninchenwerder“ berücksichtigt? 

2. Der Oberbürgermeister hat der Stadtvertretung am 20.8.2020 
berichtet, dass die Vorlage 01097/2017, Entwicklungskonzept für 
Kaninchenwerder, durch den Pachtvertrag mit Herrn Kopplin 
(Zuständigkeit ZGM) und mit der Einbeziehung von Kaninchenwerder 
in den Rahmenplan für die Revitalisierung der Dorf- und 
Museumanlage Mueß (Zuständigkeit SDS) als  erledigt betrachtet 
wird. Der Ortsbeirat Mueß erkennt einerseits die Aktivitäten des ZGM 
und des SDS an, sieht aber weiterhin noch einen erheblichen 
Handlungsbedarf bei der Koordinierung der verschiedenen Akteure 
auf der Insel Kaninchenwerder. 
Welche weiteren Schritte sind 

- für den regelmäßigen Pendelverkehr nach Kaninchenwerder, 
- die Sanierung der Gaststätte, 
- die Sanierung des Turms, 
- die Sanierung der Hafenanlage 
- die Umsetzung der denkmalpflegerischen Zielstellung und 
- die Einbeziehung der Insel in das Konzept für die 

Museumsanlage Mueß 
in welchem zeitlichen Rahmen geplant? Inwieweit sind bzw. werden 
der Pächter, Herr Kopplin, und der Verein „Miteinander auf 
Kaninchenwerder“ sowie ggf. weitere Partner in diese Maßnahmen 
einbezogen. 

 

 
zu 5. Maßnahmenplan 
Es erfolgt eine kurze Besprechung des Maßnahmenplanes. 
Herr Pietschmann berichtet über die Zusammenarbeit mit dem Dorfverein und Mueßer 
Dorfblatt. 
Frau Pohlner berichtet über Anfragen von Bürgern, in Mueß eine Telefonzelle zum 
Büchertausch aufzustellen. Frau Pohlner wird sich hierzu weiter informieren. 
 
zu 6. Verschiedenes 
Die nächste Sitzung findet am 23.05.2022 mit der Vorstellung der aktuellen Planungen zum 
grundhaften Ausbau der Alten Crivitzer Landstraße und der Straße Mueß Ausbau statt. 
 
 
 
gez. Stefanie Pohlner    Hasko Schubert 
 Schriftführerin     Vorsitzender 


